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Energiestadt-Bericht 

Gemeinde Thusis 

Kapitel 1: Antrag zur erneuten Erteilung 

 des Labels Energiestadt 
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Die Gemeinde 

Thusis 

vertreten durch 

Franz Bütler 

beantragt beim 

Trägerverein Energiestadt  

 die erneute Erteilung des Labels Energiestadt® 

 die Erteilung der Anerkennung „Partner auf dem Weg“ 

und beantragt beim 

Forum European Energy Award e.V. 

 die   Erteilung des Labels Energiestadt® Gold  resp. des European Energy Award®  Gold  

 

 

Gemeindevertreter 

Vorname Name Franz Bütler 

Funktion Gemeinderat 

Anschrift Gemeinde Thusis, Energiestadt  

Rathaus 

7430 Thusis 

Telefon / Fax 081/ 257 2668 / 081/ 257 2148 

e-mail franz.buetler@soa.gr.ch 

Kontaktperson in der Gemeinde 

Vorname Name Räto Müller 

Funktion Gemeindeschreiber 

Anschrift Rathaus 

7430 Thusis 

Telefon / Fax 081/ 650 0930 

e-mail mueller@thusis.ch 
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Energiestadt-Berater 

Vorname Name Thomas Blindenbacher 

Anschrift Andreasstrasse 11, 8050 Oerlikon 

Telefon / Fax 044/ 305 9465  

e-mail thomas.blindenbacher@amstein-walthert.ch 

Cand. Energiestadt-Beraterin 

Vorname Name Nora Herbst 

Anschrift Andreasstrasse 11, 8050 Oerlikon 

Telefon / Fax 044/ 305 9178  

e-mail thomas.blindenbacher@amstein-walthert.ch 

 

1.1 Anzahl mögliche und erreichte Punkte (bereinigt gemäss Auditrapport, Kapitel 5) 

Anzahl möglicher Punkte (gemeindespezifisches Potential) 441.5 Pt. 

Für das Label Energiestadt® notwendige Punkte (50%) 220.7 Pt. 

Für das Label European energy award® Gold notwendige Punkte (75%) 331.1 Pt. 

Anzahl erreichter Punkte (effektive Punkte) 245.3 Pt. 56    % 

1.2 Begründung für die Bewertung 
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Energiepolitische Highlights der Gemeinde 

  Holzwärmeverbund Thusis    1995 

  Energiepolitischer Beschluss GR   19. April 2004    

  Beschluss Labelkommission, Erteilung Label  8. Juni 2004 

  Detaillierte Erfolgskontrolle    20. März 2006   

  1. Re-Audit      18. Mai 2008    

  2. Re-Audit      18. Juli 2012 

Grundsätze und Verankerung der Energiepolitik (Details s. Kapitel 3.2) 

Thusis unterstützt die Ziele von EnergieSchweiz, steht hinter der Vision der 2000 Watt Gesellschaft 

und will als Energiestadt weiterhin eine energiepolitische Vorreiterrolle übernehmen. Vermehrt sollen 

die Aktivitäten noch vermarktet und publiziert und dadurch die Bevölkerung für die Energie- und Um-

weltthematik der Gegenwart sensibilisiert werden. 

Die wichtigsten Massnahmen in den einzelnen Bereichen (Details s. Kapitel 3.3 und 3.4) 

Entwicklungsplanung und Raumordnung 

ausgeführt: 

  Gute Organisation der Abfallbewirtschaftung mit umfassenden Information an Bürgerinnen 

und Bürger sowie Sammlung von Grüngut zur energetischen Verwertung 

  Bei Bauten werden immer Schlussabnahmen gemacht und Energienachweise angefordert. 
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geplant 

  Das Baugesetzt soll überprüft und angepasst werden. Dabei sollen erneuerbare Energien und 

Energieeffizienz berücksichtigt werden. 

Kommunale Gebäude und Anlagen 

ausgeführt: 

  Alle gemeindeeigenen Gebäude sind in der Energiebuchhaltung Enercoach rückwirkend bis 

ins Jahr 2001 erfasst worden.  

  Die Gemeinde hat einen grossen Holzwärmeverbund aufgebaut. Der erneuerbare Anteil der 

Wärmeversorgung der gemeindeeigenen Gebäude beträgt 47%.  

  Die durch die gemeindeeigenen Gebäude verursachten Treibhausgasemissionen haben über 

die letzten Jahre abgenommen. 

  Die Gemeindeeignen Gebäude verfügen über eine hohe Wassereffizienz. Bei Neubauten 

sind Spardrüsen immer vorhanden. Bei bestehenden Bauten werden diese nachgerüstet (z.Z. 

ca. bei 60%). 

geplant 

  Kurse für die Hauswarte sollen 2014 wiederholt werden. Zudem soll die Auswertung der 

Energiebuchhaltung jährlich mit den Hauswarten angeschaut werden.  

  Die Auswertung der Energiebuchhaltung soll in die Sanierungsplanung einfliessen.  

Versorgung und Entsorgung 

ausgeführt 

  Das Standard Stromprodukt besteht zu 100% aus Wasserkraft. Ökostromprodukte werden 

auf Anregung durch die Gemeinde nun angeboten.   

  Auf Gemeindegebiet werden mehr als 100% des Stromverbrauchs durch erneuerbare Ener-

gien produziert.  

  Grob- und Feinanalysen inkl. Klärgasnutzung bei der ARA wurden gemacht und werden lau-

fend umgesetzt. 

geplant 

  Flyer mit Informationen zu Ökostromangebot sollen regelmässig an Bezüger gehen. 

Mobilität 

ausgeführt 

  Parkplätze werden zu 100% bewirtschaftet. 

  Auf dem Gemeindegebiet befindet sich eine Stromtankstelle. 

  Auf der Hauptverkehrsachse wurde eingangs Dorf ein Kreisel erstellt. Ein Ausbau zur Begeg-

nungszone im Bereich Café Giger mit beruhigender Wirkung wurde ebenfalls realisisert. 

  Gute Anbindung durch RhB und diverse Buslinien.  

geplant 

  In Zukunft sollen Mobilitätsindikatoren erfasst werden. 

  Mit lokalen Velohändlern soll eine Veranstaltung zum Thema Mobilität durchgeführt werden. 

Interne Organisation 

ausgeführt 

  Für Aktionen und jährliche Energiestadt Aktivitäten sind jährlich ca. 5.20CHF pro Einwohner 

verfügbar. 

geplant 

  Verwaltungspersonal soll im Rahmen eines Energietages über Energiethemen informiert 

werden. 

  Für die gemeindeeigene Beschaffung sollen Richtlinien festgelegt werden. 
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Kommunikation und Kooperation 

ausgeführt 

  Die Gemeinde hat einen grossen Wärmeverbund, welcher mit Holz betrieben wird aufgebaut. 

Daran angeschlossen sind öffentlichen Gebäuden und Private. Neue Abnehmer werden aktiv 

beworben.   

geplant 

  Energiestadt soll noch vermehrt vermarktet werden. 

  Für das Dorffest soll ein Energiestadt Stand mit Informationen für Gewerbe geprüft werden. 

  Die Durchführung einer Projektwoche zum Thema Energie in Schulen soll geprüft werden.  
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Erfüllungsgrad nach Bereichen in % der möglichen Punkte (Auszug aus Massnahmenkatalog, 

Tabellenblatt ‚aktuelle Auswertung’) 

 

 




